
Peter Cornelius war ab 1867 bis zu seinem Tod 
Lehrer für Harmonielehre und Rhetorik an der 
neugegründeten Königlichen Musikschule in 
München. Sein in der Stadtbibliothek Mainz 
gelagerter Nachlass mit vielen Unterrichts-
aufzeichnungen aus dieser Zeit erlaubt in 
besonderer Weise eine Beschäftigung mit der 
Unterrichtspraxis, aber auch darüber hinaus: 
Die überlieferten Unterrichtsbücher können als 
Ausgangspunkt für den Nachvollzug historischer 
Praktiken, aber auch deren Übertragung auf 
Konzepte zeitgenössischen Komponierens 
verstanden werden.
In zwei Sektionen werden Forscheri:nnen aus 
Musiktheorie, Musikwissenschaft und Literatur-
wissenschaft sowohl die Unterrichtsauf-
zeichnungen von Cornelius als auch die 
Wechselwirkungen der diesen impliziten 
Ästhetik mit seinem Komponieren vorstellen.

Die Tagung ist ein Beitrag der Hochschule für 
Musik an der Johannes Gutenberg-Universität 
Mainz zum 200. Geburtstag des in Mainz 
geborenen und vor 150 Jahren gestorbenen 
Komponisten und Dichters. 
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Peter Cornelius 
Komponist, Dichter, „Künstlerischer 
Mensch“

Eine Ausstellung zum 200. Geburtstag

24. April bis 23. August 2024

Terminvorschau

Mittwoch, 26. Juni 2024, 17 Uhr

Führung durch die Ausstellung 
mit Kuratorin Silja Geisler

Begrenzte Teilnehmerzahl, Anmeldung erbeten unter 
06131 12-2649 oder stb.direktion@stadt.mainz.de

Treffpunkt: Foyer der Stadtbibliothek

Mittwoch, 26. Juni 2024, 18.30 Uhr

Filmvorführung im Lesesaal

„Geboren in Mainz: Peter Cornelius“ 
(Porträtfilm SWF 1974)

Weiterer Veranstaltungshinweis

Samstag, 27. April 2024, 19.30 Uhr, 
Hochschule für Musik Mainz, Roter Saal 

Peter Cornelius: „Mein Wald“

Im Jahr 2022 konnte die Stadtbibliothek Mainz das 
verschollen geglaubte Manuskript „Mein Wald“, ein 
Melodram von Peter Cornelius auf ein Gedicht Fried-
rich Hebbels, für ihr Peter-Cornelius-Archiv erstei-
gern. Zum Cornelius-Jahr wird die Originalfassung so-
wie die Version für Rezitation und Streichquartett von 
Henrik Schuld durch Studierende und Lehrende der 
Hochschule für Musik Mainz aufgeführt. Eine Edition 
des Werks erscheint bei Schott Music und wird von 
den Herausgebern Immanuel Ott und Birger Petersen 
(Johannes Gutenberg-Universität Mainz) gemeinsam 
mit Astrid Opitz (Schott Music) vorgestellt.

Bibliotheken der Stadt Mainz
Wissenschaftliche Stadtbibliothek

Die Mainzer Bibliotheksgesellschaft e. V. unterstützt als 
gemeinnütziger Verein auf vielfältige Weise die  
Bibliotheken der Stadt Mainz.

Auskünfte unter 06131 12-2649 oder  
info@mainzerbibliotheksgesellschaft.de
www.mainzerbibliotheksgesellschaft.de

Kultur und Bibliotheken
Wissenschaftliche Stadtbibliothek
Rheinallee 3 B | 55116 Mainz
Tel. 06131 12-2649 oder 12-2651
www.bibliothek.mainz.de

Wissenschaftliche Stadtbibliothek Mainz

stadtbibliothek_mainz

Barrierefreier Eingang: Greiffenklaustraße, über den Schulhof 
des Schlossgymnasiums, bitte klingeln!

Buslinien: 9 | 70 | 71 | 76, Haltestelle Kaisertor/Stadtbibliothek
Parkmöglichkeiten: Kaiserstraße und Rheinufergarage

Öffnungszeiten der Ausstellung

Montag   10 – 18 Uhr
Dienstag  10 – 17 Uhr
Mittwoch  10 – 18 Uhr
Donnerstag  10 – 13 Uhr
Freitag    10 – 13 Uhr

Eintritt frei

Hinweis:
Während der Veranstaltungen werden Foto- und/oder Filmaufnahmen ge-
macht, die für Zwecke der Veranstaltungsberichterstattung und der allge-
meinen Öffentlichkeitsarbeit in verschiedenen Medien (Print und Online/
Social Media) veröffentlicht werden können. Ausführliche Informationen 
zur Verwendung Ihrer Daten:
www.mainz.de/dsgvo

mailto:musiktheorie@uni-mainz.de
http://www.musik.uni-mainz.de/
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Konferenzzimmer
der Hochschule für Musik Mainz

12:00 Tagungseröffnung
Univ.-Prof. Dr. Immanuel Ott
Univ.-Prof. Dr. Birger Petersen
Johannes Gutenberg-Universität Mainz

12:15 Prof. Dr. Christiane Wiesenfeldt
Universität Heidelberg
Ein Wald, lauter Bäume: 
Musikästhetische Streitkultur
um 1850

13:00 Univ.-Prof. Dr. Immanuel Ott
Johannes Gutenberg-Universität Mainz
Peter Cornelius als Rezensent

15:00 Dr. Michael Lehner
Martin Skamletz
Dr. Stephan Zirwes
Hochschule der Künste Bern
Peter Cornelius als Musiktheoretiker

16:30

18:00

Univ.-Prof. Dr. Birger Petersen
Johannes Gutenberg-Universität Mainz
Cornelius und Rheinberger

Prof. Dr. Monika Ritzer
Universität Leipzig
Dichtung und Musik:
Friedrich Hebbel und Peter Cornelius

Roter Saal 
der Hochschule für Musik

19:30 Peter Cornelius: »Mein Wald«

Das erst 2022 wiederaufgefundene 
Manuskript »Mein Wald«, ein 
Melodram von Peter Cornelius auf ein 
Gedicht Friedrich Hebbels, wird zum 
Cornelius-Jahr 2024 in der Edition 
Schott Music vorgelegt. Im Rahmen 
der Veranstaltung erklingt die erste 
Wiederaufführung der Komposition in 
der Originalfassung sowie eine Version 
für Rezitation und Streichquartett von 
Henrik Schuld. Die Herausgeber 
Immanuel Ott und Birger Petersen 
stellen gemeinsam mit Astrid Opitz 
(Schott Music) die Edition vor. Es 
musizieren Studierende und Lehrende 
der Hochschule für Musik Mainz.

PETER CORNELIUS
MEIN WALD

Samstag, 27. April 2024


